
Club der Mamas!

Katzenmamas suchen ihr Zuhause
Diese sieben tollen Katzenmütter haben ihre Babys in unserer
Obhut  mit  viel  Mühe  und  Fürsorge  großgezogen.  Wie  so  oft
finden sich für die süßen Katzenkinder schnell neue Familien.
Die Mamas möchten nun auch ihre eigenen, liebevollen Menschen
haben. Unsere Katzenmütter sind selbst noch jung und freuen
sich auf ihr Zuhause. Finden sie es bei Ihnen?

Wer möchte die Mädels kennenlernen und adoptieren?

https://www.katzenschutz-ev.de/2015/11/08/club-der-mamas/
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Katzenbaby  Jan  –  Ausgesetzt
im Kölner Hauptbahnhof

https://www.katzenschutz-ev.de/project/bella/
https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/31/katzenbaby-jan-ausgesetzt-im-koelner-hauptbahnhof/
https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/31/katzenbaby-jan-ausgesetzt-im-koelner-hauptbahnhof/


Bahnhofskätzchen wird durch spektakuläre
OP gerettet!
Solch eine Geschichte wie die des
kleinen BKH-Kätzchens Jan erleben
auch  wir  nicht  alle  Tage.  Vor
drei  Wochen  entdeckte  ein
aufmerksamer Finder in der Kölner
Bahnhofsvorhalle eine abgestellte
Transportbox  (Der  Kölner  Stadt-
Anzeiger berichtete). In der Box
befand  sich  ein  kleines  blau-
graues  Kätzchen  und  ein
Aufzuchtfläschchen. Durchsagen im
Bahnhof  blieben  erfolglos,  so
dass sich der Mitarbeiter erst an ein Kölner Tierheim wandte
und sich nach dessen Verweigerung zur Aufnahme des kleinen
Kerlchens an uns erinnerte. Der kleine Kater Jan fuhr also
nach  kurzer  Rücksprache  per  Bahn  nach  Bonn,  wo  unsere
Pflegestelle ihn erwartete. Zwei Stunden später meldete die
Pflegestelle, dass der süße kleine Kerl unheimlich lieb und
schmusig sei, aber leider nicht fressen könne. Er könne sein
Mäulchen nicht öffnen.

Unsere Tierärztin untersuchte Katerchen Jan, der nach seinem
Finder benannt wurde, am folgenden Morgen. Sie berichtet: „Als
ich Jan das erste Mal sah, hatte er seine rechte Maulseite
komplett verschlossen und roch faulig aus dem Mäulchen. Links
konnte  man  einen  kleinen  Spalt  sehen  und  er  konnte  sein
Züngelchen hervorschieben, um Milch aufzuschlecken oder auch
kleinzerdrücktes Nassfutter. Da er auch palpatorische [Anm.:
tastbare] Veränderungen am Schwanz hat, hatten wir vermutet,
dass  er  einen  nach  innen  offenen  Kieferbruch  (Oben-  und
Unterkiefer) hatte und diese beiden Kieferäste dann in der
Heilungsphase  miteinander  verwachsen  sind  (wie  ein
Knochenbruch halt). Röntgenologisch hat sich dann bestätigt,
dass auf der linken Seite zwei ganz normale Kieferknochen

http://www.ksta.de/aus-dem-kreis/tierschutz-im-rhein-sieg-kreis-katzenjunge-im-vogelkaefig-eingesperrt-oder-im-feld-ausgesetzt,16365188,32132604.html
http://www.ksta.de/aus-dem-kreis/tierschutz-im-rhein-sieg-kreis-katzenjunge-im-vogelkaefig-eingesperrt-oder-im-feld-ausgesetzt,16365188,32132604.html


vorhanden sind und rechts nur ein Knochen zu erkennen ist
(ohne Spalt zwischen Ober- und Unterkiefer).“

Ein  CT  zur  weiteren  Diagnostik  musste  her,  da  die
Röntgenbilder nicht ausreichten. In der veterinärmedizinischen
Hochschule  in  Gießen  erstellte  man  am  Computer  ein
dreidimensionales Modell von Jans Kopf, das das ganze Ausmaß
erkennen ließ. Unsere Tierärztin erklärt: „In Gießen wurde ein
sehr  interessantes  CT  gemacht.  Die  Tierärzte  dort  haben
gesagt, dass die ganze Veränderung auch ein angeborener Fehler
sein könne. Dafür spricht wohl auch, dass rechtsseitig kein
richtiges  Kiefergelenk,  sondern  nur  eine  sehnige  Platte
vorhanden ist. Ich weiß es nicht….Beides ist möglich, er kann
auch  am  Tag  seiner  Geburt  Brüche  gehabt  haben,  als  alle
Knochen noch sehr weich waren.

So,  nun  seit  der  OP  in  Gießen,  bei  der  Ober-  und
Unterkieferbereich rechts mittig getrennt wurden, kann er das
Mäulchen einen Spalt weit aufmachen. Das kann man sehr gut auf
dem Foto erkennen, auf dem er die Zunge herausstreckt, bzw.
auf einem [Foto] ist ein Spalt zu erkennen mit Ober- und
Unterkieferzähnen.“

Jan  ist  nun  auf  einer  Pflegestelle  des  Katzenschutzes
untergebracht  und  soll  Kiefergelenk-Gymnastik  machen.  Das
klappt sehr gut, er frisst jetzt schon selbständig richtiges
Nassfutter und trainiert den Kiefer, indem er den Zeh seines
Pflegepapas ankaut!



Die  Frage  unserer  Tierärztin  werden  wir  nicht  beantworten
können: „Ich frage mich nur, wie er so alt werden konnte.
Saugen konnte er mit dieser Missbildung jedoch vom ersten Tag
an nicht! Dann muss ihn jemand mit der Spritze (!!!!) oder
Pipette gefüttert haben! Daher vermute ich auch doch eher
einen  Bruch!  Andererseits  ist  das  mit  dem  Kiefergelenk
sonderbar. …Na ja, wir werden es nicht herausfinden! Er ist
auf jeden Fall definitiv von Menschen aufgezogen worden, das
zeigt sein ganzes Verhalten!“

Wer hat nur Jan mit großem Aufwand gepäppelt, um ihn dann am
Bahnhof auszusetzen?

Jans Tierarztkosten nur für die Behandlung und Operation in
Gießen betragen über 1.000 Euro. Eine große Summe für unseren
Katzenschutzverein. Daher bitten wir herzlich um Ihre Spende
für Jan, um seine Rechnungen stemmen zu können.

Jeder Euro hilft dem kleinen Kater! Wer unterstützt uns bei
der Begleichung der Rechnung?

Spendenkonto

Sparda-Bank West eG
IBAN DE54 3706 0590 0000 2543 04
BIC GENODED1SPK



PayPal

 
Spende für Kätzchen Jan
 

Eine Spendenquittung kann nach der Überweisung direkt über
PayPal  ausgedruckt  werden.  Herzlichen  Dank  für  Ihre
Unterstützung!

 

Wettbewerb  Verein(t)  gewinnt
2015

Mitmachen  und  den  Katzenschutz
unterstützen!
Auch in diesem Jahr nehmen wir am Videowettbewerb „Verein(t)
gewinnt“  der  Bad  Honnef  AG  teil.  Um  eine  Chance  auf  ein
Preisgeld zu haben, setzen wir wieder auf Ihre Unterstützung.
Unter anderem werden im öffentlichen Voting vom 16. Oktober
bis zum 18. November für die Anzahl der Aufrufe der Videos auf
Youtube  und  die  Anzahl  positiver  Bewertungen  (nur  in
Verbindung  mit  einem  Youtube-  oder  Google-Account  möglich)
Punkte vergeben.

So funktioniert es:

Schauen Sie sich unser Video so oft wie möglich auf
YouTube an
Bewerten Sie unser Video positiv auf YouTube

https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/25/wettbewerb-vereint-gewinnt-2015-2/
https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/25/wettbewerb-vereint-gewinnt-2015-2/


Wir freuen uns natürlich über Ihren Kommentar!

Hier geht es zu unserem Video.

Letzter  Rhein-Antik-Markt  in
diesem Jahr

Schätze  für
Schmusetiger!

Herzlich  möchten  wir  Sie  am  kommenden  Sonntag  zum
letzten Rhein-Antik-Markt in der Bonner Innenstadt einladen.
Ab  11  Uhr  finden  Sie  uns  an  der  Ecke  der  Tourist-Info
gegenüber vom Hintereingang von Karstadt. Unser Märkte-Team
hat zahlreiche Kostbarkeiten und Kuriositäten im Gepäck und
freut sich sehr auf Sie!

Lesen Sie weitere Informationen zum Antik-Markt.

Erfahren Sie, wie Sie mit Ihren Sachspenden zum Antik-Markt
beitragen können.

Mit diesem Markt endet die „Outdoor-Saison“. Wir danken allen
Spendern, Besuchern und Käufern für das tolle Jahr, dessen
Märkte sehr erfolgreich waren. Haben Sie eine schöne Herbst-

https://youtu.be/zTTMgOdX8Vg
https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/23/letzter-rhein-antik-markt-in-diesem-jahr/
https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/23/letzter-rhein-antik-markt-in-diesem-jahr/
https://www.katzenschutz-ev.de/termin/bonner-rhein-antik-markt-3/
https://www.katzenschutz-ev.de/spenden/
https://www.katzenschutz-ev.de/spenden/


und Weihnachtszeit. Kommen Sie gut durch den Winter, damit wir
Sie im neuen Jahr frisch und munter wieder begrüßen dürfen!

Neue Ausgabe der Postille

Akuelles Vereinsheft jetzt online!
Ab  sofort  steht  die  neue  Ausgabe  der
Postille  als  Download  für  Sie  bereit.
Informieren Sie sich über unsere Arbeit
und erfahren Sie die Neuigkeiten rund um
den Verein.

Die gedruckte Postille liegt u.a. in den Tierarztpraxen in
Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis für Sie aus. Mitglieder bekommen
die Postille zweimal jährlich zugeschickt.

Viel Spaß bei der Lektüre!

Lesen Sie die Postille online

https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/21/neue-ausgabe-der-postille-2/
https://www.katzenschutz-ev.de/aktuelles/postille/
https://www.katzenschutz-ev.de/aktuelles/postille/
https://www.katzenschutz-ev.de/aktuelles/postille/


Katzenschutz bei YouTube

Katzenvideos  jetzt
auch vom Verein

Süße  Katzenvideos  sind  auf  YouTube  besonders  beliebt.  Ab
sofort veröffentlicht auch der Katzenschutz Bonn/Rhein-Sieg e.
V. kleine Videos seiner Schützlinge und der Vereinsarbeit.

Folgen Sie uns auf YouTube!

Wir freuen uns auf Ihr Abonnement!

 

Entsorgen von Kätzchen gehört
zur  Tagesordnung  –  Heutiger
Artikel im KSTA

Katzenaussetzen dieses Jahr besonders „in

https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/13/katzenschutz-bei-youtube/
https://www.youtube.com/channel/UCtIxS-DrHJzHVfR7JBuvD-A
https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/12/entsorgen-von-kaetzchen-gehoert-zur-tagesordnung-heutiger-artikel-im-ksta/
https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/12/entsorgen-von-kaetzchen-gehoert-zur-tagesordnung-heutiger-artikel-im-ksta/
https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/12/entsorgen-von-kaetzchen-gehoert-zur-tagesordnung-heutiger-artikel-im-ksta/


Mode“?!
Eine erschreckend hohe Anzahl ausgesetzter Tiere wurde in den
letzten  Wochen  –  zum  Glück  im  Unglück  –  von  aufmerksamen
Menschen gefunden und in unsere Obhut übergeben. Hat denn
niemand  mehr  den  Schneid,  in  einer  Notlage  Kontakt  zum
Tierschutz  aufzunehmen?  Wir  versuchen  immer,  eine
katzengerechte  Lösung  zu  finden.  Ist  unsere  Welt  immer
stumpfer  und  abgebrühter,  dass  die  hilflosen  kleinen
Babykätzchen einfach herzlos entsorgt werden? Wie groß mag die
Anzahl der Tiere sein, die nicht das Glück haben, gefunden zu
werden?

Heute berichtet der Kölner Stadt-Anzeiger über einige unserer
Schützlinge, die ausgesetzt in der Bahnhofshalle des Kölner
Hauptbahnhofes in der Box saßen, im Vogelkäfig eingesperrt,
oder in Maisfeldern oder auf einem Friedhofsparkplatz in einem
Kennel ausgesetzt aufgefunden wurden.

Lesen Sie den Artikel des Stadt-Anzeigers online!

Mit viel Mühe, Hingabe und Herzblut unserer Pflegestellen und
unserer  engagierten  Tierärzte  werden  diese  Katzen  nun
aufgepäppelt. Doch nicht alle haben es bisher geschafft, zu
geschwächt  waren  sie  schon.  Herzlich  bitten  wir  um  Ihre
Unterstützung für das Päppeln dieser Tiere! Jeder Euro, z.B.
über PayPal, jedes Futterpaket zählt!

Helfen Sie uns zu helfen! Spenden Sie für das Päppeln der
ausgesetzten Katzen!

http://www.ksta.de/aus-dem-kreis/tierschutz-im-rhein-sieg-kreis-katzenjunge-im-vogelkaefig-eingesperrt-oder-im-feld-ausgesetzt,16365188,32132604.html
https://www.katzenschutz-ev.de/spenden/
https://www.katzenschutz-ev.de/spenden/


 

 

 

 

Luke, Leander, Leonie, Line, Speedy und Mia sind einige der
ausgesetzten Katzen und Kätzchen.

 
PayPal-Spende für ausgesetzte Kätzchen

Helfen Sie Speedy!

Speedy braucht Ihre Hilfe!

https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/08/helfen-sie-speedy/


Speedy  ist  der  letzte
Überlebende. Und er möchte groß
und stark werden! Das zuckersüße
Kätzchen  wurde  gemeinsam  mit
seinen beiden Geschwisterchen im
Alter von ca. 6 Wochen in einem
Gebüsch  ausgesetzt  aufgefunden.
Seine  Geschwisterchen  haben  es
leider nicht geschafft, aber er
möchte  ein  stattlicher  Kater
werden!  Wer  hilft  uns  mit  dem
einen  oder  anderen  Euro  zum

Päppeln  des  süßen  Kätzchens?  Jeder  Betrag  zählt!

Auch hier an dieser Stelle unser großer Appell! Bitte setzen
sie unerwünschten Katzennachwuchs nicht aus! Rufen Sie uns an!
Wir finden gemeinsam eine Lösung!

Lesen Sie mehr über Kätzchen Speedy.

Lesen Sie mehr über die Spendenmöglichkeiten für Speedy.

 
PayPal-Spende für Speedy

Eitorf-Mühleip:  Wer  kennt
diesen Kater?

Fundkater  aus  Mühleip  sucht  sein

https://www.katzenschutz-ev.de/project/speedy/
https://www.katzenschutz-ev.de/spenden/
https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/07/eitorf-muehleip-wer-kennt-diesen-kater/
https://www.katzenschutz-ev.de/2015/10/07/eitorf-muehleip-wer-kennt-diesen-kater/


Zuhause
Dieses hübsche Kerlchen wurde in
Eitorf-Mühleip  gefunden.  Der
graue,  kastrierte  Langhaarkater
ist leider weder gechippt noch
tätowiert.

Wer kennt diesen Kater und weiß, wo sein Zuhause ist?

 

Kontakt:
02227 9337752.

 

Update vom 7.10.2015: Der hübsche Kater
ist wieder im Zuhause!

Frühjahrskätzchen  jetzt
kastrieren

https://www.katzenschutz-ev.de/2015/09/29/fruehjahrskaetzchen-jetzt-kastrieren-2/
https://www.katzenschutz-ev.de/2015/09/29/fruehjahrskaetzchen-jetzt-kastrieren-2/


Frühjahrskätzchen  jetzt  kastrieren  –
Kastrationspflicht in Bonn beachten.
Die  süßen,  im  vergangenen  Frühjahr
geborenen  Katzenbabys  werden  jetzt
fünf bis sechs Monate alt und sind
somit  zu  Teenagern  herangewachsen.
Die Geschlechtsreife setzt bald sein.
Jetzt  ist  genau  der  richtige
Zeitraum, Frühjahrskatzen kastrieren
zu lassen.

Dass Katzen erst einmal rollig werden oder Kater anfangen zu
markieren  müssen,  ist  längst  überholt.  Ersparen  Sie  ihren
Kätzchen  das  Hormonchaos  und  lassen  Sie  Ihre  Tiere  vor
Einsetzen der Geschlechtsreife kastrieren. Vergessen Sie dabei
nicht das Chippen und/oder Tätowieren der Katzen, sowie die
anschließende  Registrierung  bei  einem  Haustierregister  wie
Tasso e. V. Und denken Sie daran! Auch Wohnungskatzen können
durch  unglückliche  Umstände  entwischen.  Auch  sie  benötigen
ihre Kennzeichnung.

In  Bonn  herrscht  seit  Juli  2012  die  Kastrations-,
Kennzeichnungs- und Registrierungspflicht für Freigängerkatzen
ab  sechs  Monaten.  Ebenso  wurde  die  Pflicht  in  Swisttal
eingeführt.  Verantwortungsvolle  Katzenhalter  gewähren  ihren
Katzen ohnehin keinen Freigang ohne vorherige Kastration und
Kennzeichnung.

Die Kastration eines Katers kostet um die 70 Euro, die einer
Katze ca. 120-130 Euro. Der Chip wird ungefähr mit 30-35 Euro
berechnet.

Weitere Informationen zum Thema Kastrationspflicht.

http://www.tasso.net/Tierschutz/Registrierung
https://www.katzenschutz-ev.de/katzentipps/kastrationspflicht/

